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BAUE DIE U.S.S. ENTERPRISE NCC-1701-D
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DEIN MODELL

Das Modell ist eine fast 70 cm lange Druckguss-Nachbildung der U.S.S. Enterprise  
NCC-1701-D, einem Schiff der Galaxy-Klasse. Dieses Schiff basiert auf einer eingehenden 
Betrachtung der verschiedenen Modelle, die im Studio vor der Kamera standen.  
Es ist so entworfen, dass man Untertassen- und Antriebssektion abtrennen kann,  
und es ist randvoll gepackt mit funktionierenden Lichtern. Das Äußere  
bietet alle Details, die man von einem solchen Modell  
erwarten kann, darunter Phaserbänke,  
Transporter-Emitter, Antimaterie-Ladeluken  
sowie die Captain’s Yacht.

SCHIFF AUS DRUCKGUSS

Alle Teile werden 
zusammengesteckt 
oder -geschraubt. 

Du benötigst weder 
Leim noch Farbe.

BELEUCHTETE FENSTER
Das Innere des Schiffs ist 
mit Lichtern vollgepackt. 
So wie beim Original-
Studiomodell werden 
ausgewählte Fenster 
beleuchtet.

VORLACKIERT
Alle Teile vorlackiert, sämtliche 
Beschriftungen sind bereits 
vorhanden.

METALLHÜLLE
Das Äußere des Modells 
besteht aus Metallplatten, 
die zusammengesteckt oder 
-geschraubt werden.

WARPGONDELN
Jede Warpgondel 
ist eine eigene 
Einheit mit eigener 
Energieversorgung.

NAVIGATIONSLICHTER
Das Modell weist sogar 
die roten und grünen 
Navigationslichter auf, 
mit denen Backbord 
und Steuerbord markiert 
werden.

BELEUCHTETER DEFLEKTOR
Der Hauptdeflektor 
leuchtet von innen heraus.

BELEUCHTETER ANTRIEB
Der Impulsantrieb, 
die Bussard-
Kollektoren und 
die Warpgondeln 
leuchten alle auf.

AUS JEDEM BLICKWINKEL
Das Modell ist so 
entworfen, dass es aus 
jedem Blickwinkel gut 
aussieht. Du kannst  
dir jedes Detail  
der Enterprise genau 
ansehen.

AUFSTELLER
Das Modell ist so entworfen, dass es  
auf einem Aufsteller präsentiert werden 
kann, der genauso funktioniert wie  
die Halterung, die bei den Dreharbeiten 
beim Motion-Control-System benutzt wurde.

FAST
70 CM  
LANG

EINFACHE
MONTAGE



DAS VORBILD

Die Macher von STAR TREK: THE NEXT GENERATION 
verwendeten gleich drei verschiedene Modelle der Enter-
prise-D, die sich alle leicht voneinander unterschieden. ILM 
baute eine detaillierte 1,80-Meter-Version, die die Abtren-
nung vornehmen konnte, sowie ein weniger ausgearbeite-
tes 60-cm-Modell für Aufnahmen aus größerer Entfernung. 

In der dritten Season der Serie gesellte sich zu den beiden 
ein 1,20-Meter-Modell mit erhabenen Strukturen auf der 
Oberfläche und einer etwas dickeren Untertassensektion, 
um Platz für Zehn-Vorne zu schaffen, jene Bar, die eine 
Season zuvor eingeführt worden war. Unser Modell ist 
eine Kombination aus diesen drei Serienmodellen. 

DIE STUDIO-MODELLE

Die ursprüngliche 1,80-Meter-Version der Enterprise-D wies eine 
flachere Untertassensektion und eine komplett glatte Oberfläche auf. 
Dieses Modell konnte als Einziges in zwei Teile geteilt werden.

Für den Auftritt in STAR TREK: TREFFEN DER GENERATIONEN wurde 
die 1,80-Meter-Version überholt und neu gestrichen, aber ILM baute 
auch noch ein viel größeres Modell der Untertassensektion. 

In der dritten Season  
der Serie gab das Team  
für die visuellen Effekte ein 
neues 1,20-Meter-Modell 
der Enterprise-D in Auftrag, 
das eine leicht erhabene 
Oberfläche und 
geringfügig veränderte 
Proportionen aufwies. 
Dieses Modell kam in den 
letzten vier Jahren der Serie 
zum Einsatz.

Den genauen Farbton der Enterprise-D zu bestimmen, ist 
keine leichte Aufgabe. Die Originalmodelle waren in ei-
nem recht intensiven Entenei-Blau gestrichen und mit einem 
grünen Aztec-Muster versehen. Das für die visuellen Effekte 
zuständige Team veränderte diese Farbkombination aber 
mehr in Richtung Grau, als die Aufnahmen verarbeitet  

wurden. Das 1,20-Meter-Modell war in Grautönen gestri-
chen, die mehr diesem Aussehen entsprachen. Wir haben 
versucht, uns so nahe wie möglich an dem Farbton zu  
orientieren, wie man ihn auf dem TV-Bildschirm zu sehen 
bekam. Dabei hatte dann aber auch noch das Umge-
bungslicht Auswirkungen auf das Erscheinungsbild.

Eine der denkwürdigsten Fähigkeiten der Enterprise-D war 
die Möglichkeit, das Schiff zu teilen. Unser Modell ist so 
entworfen, dass dies möglich ist, so dass man die Unter-
tassen- und die Antriebssektion getrennt präsentieren  

kann. Beide Einheiten haben separate Stromversorgung 
und Steuerungen, so dass sie unabhängig voneinander 
beleuchtet werden können.

EXAKTE FARBWAHL

ABTRENNUNG DER UNTERTASSE

Das Modell ist sorgfältig lackiert worden, um dem Aussehen auf dem TV-Bildschirm  
zu entsprechen. Als Referenz diente vor allem das HD-Remaster der TV-Serie.

Die Enterprise zeigt 
erstmals in “Mission 
Farpoint” die Abtrennung 
der Untertasse.



0908

DESIGNING THE DDESIGNING THE D

After finishing work on STAR TREK: THE MOTION PICTURE, Andrew Probert painted his own concept 
for an updated Enterprise, based on stretching the circular shapes of the ORIGINAL SERIES ship. 

DESIGNING
THED

Dated 17 December 1985, these two pages of concept sketches by 
Andrew Probert long predate the announcement of a new STAR 
TREK television series. The distinctive shape of the Enterprise-D is 
already taking shape on the nearside page, while the ship’s warp 
nacelles are clearly recognisable on the farside page.

With the original Enterprise and its big-screen counterpart already instantly 
recognisable icons, it took the design genius of Andrew Probert to create a 
new ship that could carry their legacy while also blazing its own warp trail...

TAR TREK: THE NEXT GENERATION 

debuted on US TV on 28 September 

1987. Over the course of the two-hour 

opener, ‘Encounter at Farpoint’, audiences were 

introduced to Captain Jean-Luc Picard and his 

diverse crew of human, alien and android officers, 

on a mission to boldly go where no one had gone 

before. Over the next few weeks, each main 

character would take their turn in the spotlight, 

but ‘Farpoint’ introduced one major player that 

would be front-and-centre in almost every single 

episode for the next seven years – the U.S.S. 

Enterprise NCC-1701-D.

Built and filmed for the first episode by movie-

effects pioneers Industrial Light & Magic (ILM), the 

Enterprise-D was designed by Andrew Probert.  

The new ship retained the fundamentals that  

made the ORIGINAL SERIES Enterprise NCC-1701 

such a design classic, yet looked like nothing ever 

seen on screen before. It was an instant hit with 

viewers, and remains a cultural icon in its own  

right more than 30 years later. 

The look of the Enterprise-D had its beginnings 

in Probert’s work on STAR TREK: THE MOTION 

PICTURE, way back in 1978. At that time, the 

designer and long-time TREK fan was responsible 

for finalising the big-screen version of the original 

Enterprise, based on a concept already arrived at  

by ORIGINAL SERIES designer Matt Jefferies and 

S
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STEP A

01C

AP

AP

AP

BP

BP

BP

BP

AP

01H

01D

01K

01K
01J

1.1 ASSEMBLING THE BRIDGE BASE

1.2 FITTING MAIN BRIDGE MODULE

Now put aside the bridge 
assembly and turn the page.

PART LOCATOR

Turn the bridge base (01C) 
upside down and slot the 
bridge front windows (01H) 
in place, before securing 
with two AP screws.

Turn the assembly 
upside down again 
and secure the main 
bridge module using 
two BP screws.

Turn the assembly 
upright and place  
the main bridge 
module (01D) on  
top, aligning the  
three pins in the  
slots as shown.

Locate the  
bridge lights  
(01K). Slot the  
bulb at the end  
of the black-and-red  
wire into the divot in the 
bridge front windows.

Next, slot the bridge rear 
windows (01I) into the other 
end of the bridge base and 
affix with two AP screws.

BRIDGE 
BASE

MAIN BRIDGE
MODULE

DECK TWO

Then insert  
the bulb at the  
end of the yellow- 
and-white wire into  
the divot in the bridge  
rear windows.

0504

STAGE 1

ASSEMBLY INSTRUCTIONS

Start building your replica U.S.S. Enterprise NCC-1701-D with the iconic command  
module – home to the main bridge, the conference room and the captain’s ready room!

STEP B

STEP C STEP D

Finally, thread the wires of the bridge lights 
through the centre gap in the bridge bottom 
(01J). Place the bridge bottom on the face-up 
underside of the bridge assembly, and fix it in 
place with two BP screws.

01I

KEY
The illustrations are colour-coded to help 
you identify the parts as you go along.

RED is used for screws, direction arrows 
and connection points.

YELLOW is for the new part(s) in each step.

GREY shows the assembly so far.

BUILD T IP
Always work on a soft cloth to make sure you 
don’t scratch the pre-finished surfaces. Keep 
screws and other small parts in a dish or tray  
so you don’t lose them during the assembly.

ENT_D_MAG_01_PP02_07_285x220mm_CONTENTS_STEPS_SS.indd   4-5 02/01/2019   12:56

DETAILLIERTE ANLEITUNGEN
Jede Ausgabe enthält einfach gestaltete Anleitungen, 
die exakt zeigen, was wohin gehört. Die Anleitung 
könnte nicht einfacher zu befolgen sein. Jedes Teil ist 
beschriftet, farbcodiert und vorlackiert, und die 
Abziehbilder befinden sich an Ort und Stelle. Man kann 
die Teile einfach zusammenstecken oder -schrauben. Du 
brauchst keinen Klebstoff und du benötigst keine 
komplizierteren Werkzeuge als einen Schraubenzieher.

Die Magazine sind in Englisch, aber du kannst  
aus dem Kundenportal die Schritt-für-Schritt- 
Bauanweisungen in Deutsch herunterladen.

HINTER DEN KULISSEN

EPISODENFÜHRER

Das Magazin ist randvoll mit Insider-Informationen 
und Kommentaren der Leute, die STAR TREK: THE 
NEXT GENERATION produziert haben. Den Anfang 
macht Andy Probert, der das Design der Enterprise-D 
entwickelte und der im Interview detailliert Auskunft 
über seine Arbeit gibt. Spätere Ausgaben werden 
sich eingehend mit den verschiedenen Modellen 
befassen, die für die Serie gefilmt wurden, und 
andere Geheimnisse enthüllen.

Ab Ausgabe 3 wird sich das Magazin ausführlich 
mit der Entstehung jeder Episode von STAR TREK: 
THE NEXT GENERATION befassen. Es gibt 
Interviews mit Autoren, Regisseuren und Stars, 
Original-Produktionsvorlagen und seltene Blicke 
hinter die Kulissen. Das Ganze wird sich zum 
ultimativen Referenzwerk für die TV-Abenteuer von 
Captain Picard und seiner Crew aufbauen.

DAS MAGAZIN
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Whether this was Pike’s plan all along remains 

unclear, but outwardly, at least, he enthused that  

he was “most pleased with the initial concept”,  

and the early plans and resultant notes do seem  

to have been made in earnest.

Not a single element of Strangis’ show survived 

Roddenberry’s return, however, and – perhaps as  

a deliberate attempt to distance himself from it –  

Klingons, Vulcans and Romulans played very little 

part in the early days of THE NEXT GENERATION 

(even the Klingon bridge officer, Worf, was a late 

addition to the regular cast).

For Strangis’ part, he went on to develop his  

own sci-fi show for Paramount – a continuation of 

H.G. Wells’ War Of The Worlds, which ran for two 

seasons from 1988. He has since worked on JAG, 

Baywatch Nights and Flipper.

THE ODYSSEY CINEMA
For all its focus on character and story, Greg Strangis’  

NEXT GENERATION outline does make one reference  

to the Odyssey’s tech. “The crystal-controlled ship’s 

library,” it explains, “references a complete pictorial  

history of Starfleet (and STAR TREK) exploits.” This  

would have enabled the characters to view relevant  

clips from THE ORIGINAL SERIES as research into new 

adventures, while also giving audiences a glimpse of  

old favorite episodes.

In the end, the version of THE NEXT GENERATION  

that made it to screens never used footage of actors 

from the 1960s series. The idea was considered for 

the episode ‘Relics’ but rejected. It was not until 

1996 that clips from THE ORIGINAL SERIES were 

repurposed for a modern STAR TREK episode – in 

DEEP SPACE NINE’s ‘Trials and Tribble-ations,’ which 

blended old and new footage.

CADET

HELEN JOYCE
Described as “painfully beautiful,” Cadet 

Joyce is the U.S.S. Odyssey’s helmsman and 

weapons officer. She sometimes struggles 

to be taken seriously “looking as lovely as 

she does” (well, it was 1986), and “she and 

Kincaid have a difficult time not exploiting 

their mutual attraction.”

For ‘Relics,’ guest-starring ORIGINAL SERIES actor James Doohan 
as Scotty, the 1960s bridge was recreated using a combination 
of old footage and a newly-built “pie wedge” of set.

Ingenious use of archive footage allowed Captain Sisko to meet 
the young Captain Kirk in ‘Trials and Tribble-ations’ from 1996.

Despite a significant role in 
Strangis’ outline, Romulans 
do not actually appear in THE 
NEXT GENERATION until the 
final episode of season one.

LIEUTENANT COMMANDER

MYNK
After his successful mission to Organia in  

the pilot episode, this young Klingon officer 

becomes his government’s permanent military 

attaché on board the Odyssey. His father 

was killed in battle against Captain Rhon 

some years ago, adding further tension  

to an already strained situation.

UNNAMED

ALIEN CADET
A humanoid from “a distant corner of 

Federation space” who serves on the 

Odyssey’s bridge. “His/her/its distinctive 

characteristics” were still to be decided  

when Greg Strangis stepped back from  

the show’s development in favor of  

Gene Roddenberry. 

The Klingon is carrying a peace treaty  

that will end the war for good – and  

the Romulans will go to any lengths  

to see that this doesn’t happen.

LOST GENERATION
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ship is escorting a young Klingon officer to the 

neutral planet Organia, when it is intercepted and 

attacked by Romulan vessels.

It soon becomes clear that the Klingon officer, 

Lieutenant Commander Mynk, is carrying a top- 

secret peace treaty that will end the war for good  

– and the Romulans will go to any lengths to make 

sure that doesn’t happen. When the Romulans 

capture Mynk, Rhon – a man more used to fighting 

Klingons – gives his life to rescue him.

With Lieutenant Commander Richard Kincaid  

now in the captain’s chair, the ship delivers Mynk  

to Organia in a race against time, and the historic 

treaty is signed. To reward his efforts, Kincaid is 

promoted to permanent captain of the Odyssey  

and charged with a new mission – promoting  

peace across the Galaxy with his diverse crew of 

fifth-year cadets and seasoned Starfleet officers.  

Even the late Captain Rhon will be there to assist  

him in a way – his wisdom and experience live on 

through the ship’s computer, in the form of an 

interactive hologram.

RODDENBERRY’S RETURN

With hopes riding high for the future of STAR  

TREK on the small screen, Paramount’s president  

of network television, John S. Pike, wrote directly  

to Roddenberry seeking his thoughts on Strangis’ 

work. Later describing the proposed format as  

“a lot of space cadets who seem to mainly say, 

‘Gee whiz, Captain,’” Roddenberry seems to  

have become very uncomfortable about another 

creator playing in the STAR TREK sandbox. 

CADET COMMANDER

BRIK
The top student in his Academy class, 

Vulcan science officer Brik is “logic 

personified,” but has yet to acquire any of 

the humanity that makes Rhon such an 

effective captain. At the end of the pilot 

episode, Cadet Commander Brik becomes 

the Odyssey’s new executive officer. 

The shock death of a seasoned 
captain whose protégé second- 
in-command is an orphan with  
a Vulcan father figure has clear 
– albeit coincidental – parallels 
with the story arcs of Philippa 
Georgiou and Michael Burnham 
in STAR TREK: DISCOVERY.

The planet Organia was the site of another Federation/Klingon 
peace accord in THE ORIGINAL SERIES episode ‘Errand of Mercy’.

The first episode of DEEP SPACE NINE also features an ill-fated 
Vulcan captain whose first officer goes on to be the series’ lead.

CHIEF ENGINEER

HORATIO GAGE
An “old salt” and a “master of space lore”, 

this chief engineer of Jamaican descent has 

been with the Odyssey ever since she was 

commissioned, becoming a trusted advisor 

and friend to Captain Rhon. At one point 

during development, this character was 

named Horatio ‘Mac’ McIntyre.

DOCTOR

KAREN HART 
The U.S.S. Odyssey’s medical officer is  

new to space travel, having joined the  

fleet in her 40s, following her divorce. 

Already an experienced doctor and  

a pioneering researcher, she must  

“learn to trust her instincts” on her  

first Starfleet mission.

LOST GENERATION
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Lass mit dieser exklusiven Box 
keine Schraube mehr entkommen, 
indem du dort zwischen zwei 
Bauphasen alle Schrauben sicher 
verwahrst.

SCHRAUBENBOX

Genieße bei einer Runde Star Trek im 
Fernsehen dein Lieblingsgetränk aus 
diesem fantastischen Metallbecher,  
der eines Raumschiffscaptains würdig ist.

METALLBECHER

Zeige jedem, wofür dein Herz schlägt, 
indem du dieses speziell produzierte T-Shirt 
mit dem Logo der Entwicklungsabteilung der 
Utopia Planitia-Werft für die Galaxy-Klasse 
trägst. Dort wurde die Enterprise-D gebaut.

T-SHIRT

Bewahr all deine Magazine in diesem 
speziell für diese Sammlung entworfenen 
Ordner auf.

MAGAZIN-ORDNER

DU ERHÄLTST DIESE EXKLUSIVEN GESCHENKE!
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